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I en der Humoriſtiſchen Blätter monatlich

gmeigen Preis 20 Pig pro Heile

Ergeint Taa außer Sonntags nachmittags zwiſchen 85 Uhr

Größte Abonnentenzahl

Halkeſches Fageblatt
s 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Pfg mehrAusgabe 2 oh ne Humor Blätter Mk 1

u S d h ude viertetjähriich außer
auswärtige meinen 30 Pfg

Beilagen nach Uebereinkunſt

Haup ditiort
ze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

cAanen 75 Pfg pro

eneral
Mittwoch 26 Oktober 1904

16 Jabrgang
Möchemiliche Gratisbeilagen Valleſſhe Familienblätter und Der Vanernfreund t ar an

Tägliche Auflage 41000

Anzriger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Vererdnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Deater
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gentzſch Inſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

gabe underiangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher

Für R

Druck und Ber von W
312

Die e heutige Nummer nufaßt 10 Seiten

Reueſte Ereigniſſe
In Gegenwart des Kaiſerpaares hat am Montag in Berlin die Ent
hzällung des Roon Denkmals ſtattgefunden

Der Lippiſche Staatsminiſter Gevekot iſt zu weiteren Verhandlungen in

Sachen Lippe s wieder in Berlin eingetroffen

der dritte Band von Bismarcks Gedanken und Erinnerungen ſoll
Schloß und Riegel liegen

Große Erregung und Erbitterung herrſcht in England wegen des

der ruſſiſchen Oſtſeeflotte an der engliſchen Fiſcherflotte verübten
waltaktes

in England unter

von

dem Hafen ausDie ruſſiſche Port Arthur Flotte ſoll wiederum aus

b Japanern ent
gebrochen und bis auf zwei geſunkene Schiffe den

kommen ſein

Ein Heldenſtück der ruſſiſchen Oſtſeeflotte
Halle 25 Oktober

Telegrammteil der geſtrigen Nummer gemeldeten GewaltZu dem im
der baltiſchen Flotte gegen engliſche Fiſcher wird uns aus Berlin

24 Oltober geſchrieben Das Heldenſtück die Vernichtung engliſcher
Fiſcherboote hat auch in Berlin maßloſes Staunen hervorgerufen Un

ſt der Eindruck auch in den

der
reäl

ahme heraus
ordern und eine

Dampfer Beſchlagnah

noch alles kommen Das
zu müſſen

hicklichkeit über Ungeſchicklichkeit Was wird

uck in glaubenl M ert tn r Amn 9 tach rn def eine wohlwollende Neutralität Rußland W Aber nachgerade
rd es ſchwierig dieſes Wohlwollen zu bewahren Zwar was den eng
hen Fiſcherbooten begegnet iſt fordert zunächſt nur die menſchliche Teil

Sache der engliſchen Regierung iſt es Rechenſchaft zu
eklatante Genugtuung zu erlangen Aber das Syſtem

ſiſesloſigkelt auf ruſſiſcher Seite das zu wiederholten Malen in
Durchſuchungen angewendet wurde das

Rü ch

nen und
zt gar zu direkten Angriffen auf Wehrloſe übergeht dies Syſtem be

jede neutrale Macht inſofern iſt es nicht gleichgültig welchen Ver
die Sache nimmt An ein Mißverſtändnis oder irrtümliche Auf
z von Befehlen zu glauben hält in dem neueſten Fall ſehr ſchwer

C ißt die Ruſſen hätten Spione in den Jnſaſſen der Boote
vermutet der ruſſiſche Botſchafter in London meint vielleicht hätten
di uſſen angenommen die Boote ſtänden im Dienſt der Ja
r und beabſichtigten Feindſeligkeiten Eine ſonderbare Entſchul

g und wenig ſchmeichelhaft für das Urteilsvermög ruſſiſcherDenn ſoviel werden die Befehlshaber des G eenders beim

Licht der Scheinwerfer doch unterſcheiden können ob ſie harmloſe

uwrhavrte dor T v g i re rerbarken oder Torpedoboote vor ſich haben Eine and Mut tmaßungK

un nud 9 Sſeien vor feindſeligen Abſichten der Japaner inhin die Ruſſen

J a 3 J 8 97 r J9 v v t j wo rordſee gewarnt worden Dann iſt eben den Ruſſen wieder wie ſo

e 190 S n ihr b eKriege etwas aufgebunden worden von ihren höchſt unzuverläſſigen

4 ter d v 2 u z lt 9509aftern oder dieſe Gewährsmänner ſind was auch ni ſelten der

woeſ J e e e ufer Aera Deeweſen einer kindlichen Leichtgläubigkeit zum Opfer gefallen Doch

da Men ne Mord J vieBegründetſein eines Verdachts vorausgeſetzt was berechtigt die

ruſſiſchen Kriegsſchiffe in einem neutralen Gewäſſer ohne weiteres ohne

Warnungszeichen ein Bombardement auf Fiſcherboote zu eröffnen nur

weil feindſelige Abſichten vorzuliegen ſcheinen Die Handlkungsweiſe ieinfach ein Hinwegſetzen über das Völkerrecht Mag daraus enſſehen

was da will die Verfolgung der ruſſiſchen Jntereſſen im Kriege enthebt
beträchtlichen

tſchreiben Die engliſche Regierung

ruſſiſcher Kriegs ſehr zahme
rten engliſche

jeder Rückſichtnahme Aber die Engländer haben ſich einen
Teil der Schuld an den Ereigniſſen zuzu

den bisherigen Uebergriffen

te nach Petersburg im Parlament fü
männer eine Sprache die faſt einer Entſchuldigung der Vor

kommniſſe ähnlich ſahen England will wird es einmal ſelbſt in einen
Krieg hineingezogen ſo viel Bewegungsfreiheit wie nur möglich für ſeine
Flotte haben infolgedeſſen iſt es zu einer möglichſt milden Beurteilung
geneigt Alle Bemühungen das Privateigentum zur See wirkſamer zu
ſchützen ſind denn auch an dem Widerſtand Englands geſcheitert
gegeben wurde freilich von der engliſchen Regierung bei den bisherigen
Uebergriffen als Hauptgrund der Wunſch einen ernſten Konflikt mit W

ſchiffe nur

gerichtet und
34Dlaalts

M2Vor

land zu vermeiden und dem Krieg nicht eine weitere Ausdehnu zu
geben Trotzdem ein Mann Chamberlain an der Spitze de Re
gierung hätte eine ganz andere Sprache geführt als der ſanſtmütige und
philoſophiſche Lord Balfour iſt ganz England in Aufregung Ein

es R z Her Tihudovrd v di r eng8 gemäß i T Blat t wie der Standard fordert die M obili ſierur n tig der eng

o J tte s PVup len 38 21435, der nich Tofaort 2 uliſchen wenn Rußland das baltiſche Geſchwader nicht ſofort zurückFrl

rufe Die Times d und wenn ſie auc
nur die geringſte Beei

agegen ſonſt Feuer
inträchtigung britiſcher

rer d 9argwöhnt rät zur Mäßigu ug Begreiflich genug

Flamme

a Frkf J donEs ſpukt ja ſeit langem
der ſchöne Plan zuſammen mit dem befreundeten Frankreich und mit
dem als Dritten im Bunde hinzuzugewinnenden Rußland Deutſchland
kleinzukriegen Daher iſt es eigentlich faſt zu bedauern daß das fran

zöſiſche Boot bei der Kataſtrophe dem Bereich der ruſſiſchen Kriegsſchiffe

entkommen iſt Wir hätten wohl ſehen mögen ob die franzöſiſche Re
gierung den Streich des Verbündeten ſich mit Ruhe gefallen ließ Nach
den letzten Nachrichten wird ſich die engliſche Regierung auch diesmal mit
einer dw rn und Entſechädigungsleiſtung der Ruſſen begnügen

Di l Rußlands haben ſich beeilt einhellig ihrDie diplomatiſchen Vertret

2 J 59 9
auszuſprechen Das Petersburger Kabinett relegrarhierteVertreter

r e Dove tn Pinienach einer Pariſer Meldung das Bedauern des Zaren und Rußlands

v rti nudon r non RPeſurn insan das auswärtige Amt in London Es iſt ſogar der Beſuch eines

peinlichen Zwiſchenfall möglichſt raſch erledigt zu ſehen

R Flo Dre Mi r nelongt iſt 9 t
beniche Flotte am Orte ihrer Beſtimmung angelangt iſt wird man we

u e hin en udniſen bnoch von weiteren unglückſeligen Mißverſtändniſſen hören

Uehb un Vit F J ODUeber d orgänge ſelbſt wird in Ergänzung unſerer geſtrige Rgalit

S d h d wolrtfdungen aus London berichtet Die Fiſcherflotte von 50 Schiffen welchet

D Pprnit r d Meer r dohKelſall Brothers and Beechin n Hull gehört ſcht Troit W r t unfi chte Dieu Heeht u
Spurn in de Nordſee als einu z V tie i 141t wo dOſt Nordweſt von

Teil der ruſſiſchen Oſtſeeflotte in Sch

Kriegs chiffe Scheinwerfern undTiſbeleuchteten die Fiſcher

d die W n un trder mit 2 do 5 G Fda die Nacht klar war en ne zweifellos gewahr daß es loſe
r BI ftm n hte mr I t r r 9 ruhen v an warennei vu n waren Al5 Vie Krie hie voruber gedam waren er

n 553 vlößlid Jiichen 8 3vinelel le plilopil iſeè dasDer Fiſche d fo d n v t v wwoDer Flſcherdampfer Orane wurde von Granaten geſegt und der Ka

irre 4 C S Der Iruſſiſchen Grof en in London angekündigt Durch alles de

n 9 J De vrict v n Fzwar die Toten nicht aufgeweckt die dem Feuer der ruſſiſchen Kanonen

v ſelent Regi nnd r Jzum Opfer fielen aber die ruſſiſche Regierung wünſcht offenbar den

lachtlinie vorbeidampfte Die

und ein M atroſeF Du m a d J J ipitän Smith Leggott ſofort getötet De Fi cher

1 F in re F J m pi Honeldampfer Mino und Moulmein wurden ebenfalls von einem Hagel
von Kugeln getroffen viele Fiſcher wurden verwundet Ein Fiſch

ampfer ſoll mit allen Matroſen an Bord in den Grund gebohrt ſein
doch iſt ſein Name noch nicht feſtgeſtellt Der Admiral der Fiſcherflotte
ſignaliſierte vergeblich mit grünem Licht die Ruſſen feuerten ruhig
20 Minuten we und ſuhren dann ohne ſich um das angerichtete
Blutbad zu kümmern nach Südweſten dav Die Hauptzeugen des
Vorfalles ſind bereits in London ein fen Die Leute waren al
noch bleich vor Erregung wegen des ausgeſtandenen Schreckens namentlich

der junge Sohn des Kapitäns Smith von dem Schiffe Crane der z
gegen war als ſeinem Vater ein Geſchoß den Kopf abriß Die
Augenzeugen ſagen kurz nach Mitternacht zum Sonnabend ſei die Gamecock

er R C c M t nd aus en ne eben er iſche eile mFiſcherflo aus etwa 50 Booten beſtehend 200 engliſche en öſtlich

9 rnhbend 3 r dein rin de ſe v r hre Dievon Spurnhead m Fliſchen beſch t geweſer als DIohli t ihrer Mitte
die ruſſiiche O ſtſe f rich S ſenchtet e t mit Scheinwerferndte ruyn c I e I S lchtete Iurze t I Scheinwerfern

t die D9 3 9 Jind feue dann b t fede Warnung c oie ryl eror 5 W
e l nud di An T ch unk henba T t5 J u i J C d 14 v tleben aften Zu d n 1d b endar w V iſt S r V u I lM 1 t F r 9 M ehbriftesAl anung keine Ent tld iquin l J vie t t l

a un t m 9 nun arden J i 1 u in leG J r r 4 D A Bio 8Hill J l b

o Z am g Heu J urreif t l S zen J Du e I i iu S J S l ine m9 M 1 id n L h t 1r M r un v J 1 ni l t C au dem Ka ldenn n d v 1 a Di i b i t l r le ViCS 95 1 8 d 9 ab 9 d TrJ i J ir an J v n n R J n r tr5 vins Land u i Hoſr J f V c n i vonJ 9 d F J 9 i J JV b i C i 0 b J i an ir r Dip hen de täng Za und 8 De WeAufkom ne el l t velde De toll Dailil An Ve5 Aut U
v 5 d u d V wundete 9denen der Kopf weggeriſ Verwundete ſe innſchaft

M W d d di m rBann t 9 ne rhar M wo rn rwurden vom Mino ans Land geſchafft der Moulmein kam mit vielen

X x 2 de Foh r nC d n n n Baron r a rn vurh n 9 mLöchern im Rumpf an der Wren fehlt man glaubt er ſei mit allen

95 nut J r nhrt Die 1 t perMannſcha den in den C rund Doll i nes u 1 i Auti Gertet in
s v

5 M d z d r n re den ar rraſend e Wut d will nach u e w Uurden iumut An in
J mr rer J h t herirt Na Mir n nieHull eingetroffener Offizier de te ber di tuſſen müßten

al n d u h t 92 F l C C l mee 11S kamen in e u t 8 on JS am Seltion i t ſich das rlaggr O T n J 2 ui i v t t C d tied 5 d t r 9 9 9era J n T B Jr Zt M J 3 J n1 J 4 Al 9 S 44 td Tag ws Zn die Fiſ r Sd rn nD d J F91 F 5d d r r JDie Fiſcher beobachteten da Intereſſe und k ſich ſehr
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Ein Frühlingstraum
Eine Erzählung aus dem Leben von Fr Lehne

Fortſetzung Nachdruck verboten
Wollen Sie ſich nicht ſetzen fragte da der Alte Er

at näher auf Wolf zu und ſah ihn prüfend an Sie waren
ſtern abend ſchon hier

entgegnete der Angeredete leichten VerJa mit ein terlegenheit kämpfend ja ich weiß ich bin Jhnen Aufklärung
u

ebei

uns lieb können uns aber nur an einem dritten
a die junge Dame ganz allein ſteht

ber unſer ſeltſames Erſcheinen an dieſem Orte ſchuldig Wir
de er deutete auf Mary dabei wir beide haben

Orte ſprechen

Und da haben Sie nun den Friedhof dazu erwählt
Sonderbare Wahl

Es blieb uns nichts weiter übrig ſagte Mary leiſe
Wo anders wird man ſo geſehen

ra gie der Alte ſie groß anſehend

ehr unangenehm
da jener im Rechte war

über uns ſind

Ach und Sie haben Grund das zu fürchten Fräulein
Wolf war dieſes Benehmen

jedoch konnte er weiter nichts dagegen tun
Darum ſagte er ruhig

Jch ſehe daß Sie und mit Recht höchſt verwundert
Jch gebe Jhnen die Verſicherung daß Sieuns ohne Beſorgnis Jhre Gaſtfreundſchaft geben können

e Dame iſt meine Braut Sind Sie nun zufriedengeſtellt
ja entgegnete der Alte es wäre aber nichts

wenn es anders wäre So junge Dinger laſſen ſich
Ja

eues
eichteicht von der Uniform blenden und die Herren Leutnants
e

D

Leutnant von

9

hmen es auch nicht ſo genau Aber Jhnen g laube ichhabe ſchon vieles von Jhnen gehört Sie ſind doch der

Wolfs sburg
Sie kennen mi ich fragte W

Der Alte nickte Ja ſetzen Sie ſich nur erſt da aufs
Sofa neben Jhre Braut Ziltern Sie nur nicht ſo Fräulein

e ſind beim alten Berger gut aufgehoben und das Gewitter

olf verwundert

tut uns auch nichts wenn es der ſiebe Gott nicht

Man muß nur immer erſt wiſſen wen man vor ſich hat Jch
bin nun ſchon ein alter Mann da kennt man manches von

e St nher ieh Si h h r tLeben Alſo woher ich Sie kenne Herr Leutnant wandte
er ſich an Wolf der neben Mary ſaß und den Arm um ſie
gelegt hatte mein Enkel Wilhelm Berger iſt nämlich in
Jhrer Kompagni e und der erzählt immer von ſeinem Leutnant
daß der der beſte vom ganzen Regiment wäre ſo
guten gäb s überhaupt nicht mehr

Wolfsburg wehrte ab Glücklich aber ſchaute Mary zu
ihm auf und ſagte Ja das iſt wahr Gl eich darau

hauderte ſie wieder zuſammen denn ein krachend
eß das Haus in ſeinen Grundfeſten erbeben
bte noch in unverminderter Heftigkeit fort und

gehen war vorläufig nicht zu denken Wie kommen wir nur
nach Haus klagte Mary es wirt ſo ſpät

Sorge Dich darum nicht Lieb es iſt kaum zehn
und ewig kann es nicht dauern ſagte Wolf

Weißt Du Alte wandte ſich Berger an ſeine Frau
weißt Du Du kochſt für das Fräulein eine Taſſe Tee und

da trinkt der Herr Leutnant auch davon beſſer iſt beſſer
ſonſt könnte er ſich doch noch was holen und das Fräulein
nimmt nachher ein Tuch von Dir Wolf widerſprach nicht
um nicht zu beleidigen Er nahm ſein Zigarrenetui aus der
Taſche und reichte es dem Alten Wollen wir nicht eine
Zigarre zuſammen rauchen fragte er freundlich da uns das
Wetter zuſammengebracht hat wollen wir es uns auch
mütlich machen

Danke ſchön Herr Lentnant ich nehme gern eine Mein
Enkel bringt mir auch öfter welche mit s iſt überhaupt

einen

i

c

li

to

vorüber

ein guter Junge
und ein braver tüchtiger Soldat meinte Wolf ich

kann wohl ſagen einer von den beſten aus meiner Kompagnie
Des Alten Auge leuchtete auf Er nahm ein großes Bildvon der Wand eine Kompagnie Soldaten darſtellend S

Herr Leutnant das kennen

t 5 9 CSie und hier gerade e t lJ d J c Du Da DJa das biſt Du ſagte Mary und wie Du vergnügt
ausſiehſt

M x r t JBeim Photographen macht man do
Frht Mgeſicht lc chte Wolf

do x Tun Mr o r 7 9 T 9 tMittlerweil e kam Fran Berger mit dem Tee Vorher hatte

bou r im uſt rrnltbt i daſie ſchon mit einiger Umſtändlichkeit die Staatstaſſen aus dem

2 r r un o 1 dSchranke genommen und auf den Tiſch geſtellt ſowie die dazu

5 W J ſpe Don T o 19 repa ſſende e v zt goß ſlte den Lee eln und in ihrer
9 vat ſi inke Die Bäſte kanſtill freundlichen Weiſe bat ſie zu trinken te Vaſte kamen

gern ihrem Wunſche nach und das duftende Getränk tat ihnen
gut Sie fühlten ſich ſo wohl bei den einfache e be
ſonders der alte Mann hatte etwas ungemein Ruhiges an ſich
was Wolf zu ihm zog ſeine hlauen Augen trugen einen ſo
ſtillen gleichſam nach innen gekehrten Blick als lebte er in
einer ganz anderen Welt Wolf mußte ihm das auch ſagen

Ja das kommt ſo Herr Leutnant entgegnete er das
Dekommt von d J Toten Man ſagt immer

der Tod mache alles gleich vielleicht droben hier noch
mit aller Pracht
einfach obgleich

nicht da
1

und Herrlichkeit begraben der
gar nicht verdient

andere ſtill und
er es beſſer verdient hätte und manchmal da wird einer ſo
abſeits eingeſcharrt ohne Sang und Klang und kein Paſtor
ſpricht den Segen Da lernt man nachdenken Herr Leutnant
und ſieht das mit ganz anderen Augen an Die
Gräber reden zu mir alle ihre beſondere Sprache

Es iſt aber doch eine traurige Beſchäftigung hier
Der Alte ſchüttelte den Kopf Nein He rr r Leutnant ſagte

er nein Man wird ſo ruhig und wun mſchlos dabei und man
komint dem lieben Gott viel näher als draußen in der große

Welt wo man ſo viel t ihm abge wird Hier redet
alles eine ſo r

2 c

deutliche eindringliche Sprache von ſeiner Macht
und n Nichtigreit und man muß immer an ihn denken

hier auf d otte522
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Seite 2 Mittwoch
Aus London berichtet man Die Entrüſtung über diefes unerklärliche

Verhalten des ruſſiſchen Geſchwaders macht ſich in der Oeffentlichkeit in

der ſchärfſten Weiſe Luft Die Mehrzahl der Londoner Blätter iſt zwar
bemüht ſich in ihren Aeußerungen über den Vorfall zu mäßigen ſie
ſagen daß die ruſſiſche Regierung kaum für die wahnſinnige Tat und die
dadurch hervorgerufene Panik verantwortlich gemacht werden könne ſie
verlangen aber ein energiſches Vorgehen der Regierung die auf ſofortige
Abbitte Zahlung einer Entſchädigung Beſtrafung der Schuldigen und
dem Verſprechen beſtehen müſſe daß ſich derarriges nicht wiederholen
ſolle Als beſonders ernſt wird es betrachtet daß die ruſſiſchen Schiffe
nach dem Vorkommnis mit Volldampf weiterfuhren Je mehr Einzel
heiten indeſſen bekannt werden deſto ſchärfer wird die Tonart der Blätter
Die Times der Standard und die Morning Poſt äußern ſich auf
das heftigſte und belegen die Oſtſeeflotte und deren Führer mit den
ſchwerſten Jnjurien Sie nehmen als ſelbſtverſtändlich an daß es
ſich um ein Verfehen und eine Panik der ruſſiſchen Kriegsſchiffe handle
erklären aber daß ſolche Flotte eine internationale Gefahr auf hoher
See bilde und daß die britiſche Regierung ſelbſt wenn die umfaſſendſten
Entſchuldigungen und Entſchädigungen augenblicklich erteilt würden die

ſofortige Rückberufung der Oſtfee Flotte verlangen ſolle Andere
Blätter wie Daily Telegraph und Daily News fordern das Land
zur Bewahrung der Ruhe auf bis der Fall vollkommen aufgeklärt ſei
auch ſie geben jedoch zu daß die Lage kritiſch ſei und daß die nächſten
24 Stunden ernſte Entſcheidungen bringen werden

Die Furcht vor japaniſchen Torpedo Angriffen vor denen
das ruſſiſche Flottenkommando gewarnt worden war ſcheint ſo unglaublich
es klingt den Kommandanten des Oſtſee Geſchwaders zu ſeinem unbe
ſonnenen Vorgehen verleitet zu haben Ein höherer Beamter der
ruſſiſchen Botſchaft in London Sazonow erklärte einem Vertreter der
Daily News in Abweſenheit Botſchafters Grafen Benckendorff

Sicher könne niemand glauben daß die Oſtſeeflotte abſichtlich auf Fiſcher

feuern Wenn es wahr ſei müſſe es auf einem Verſehen
beruhen Rußland habe vor einigen Wochen die Warnung erhalten daß
die Japaner etwas gegen die Oſtſeeflotte bei deren Fahrt durch die Nordſee
n Schilde führten Man glaubte wahrſcheinlich irrtümlich daß einige

Japaner hierzu nach Europa gekommen ſeien Da japaniſche Torpedo
boote in der Nordſee nicht unentdeckt hätten bleiben können fürchtete man

ſolche nicht ſondern Gefahr in irgend einer anderen Form Wenn daher
gefeuert ſei müſſe es durch irgend welchen Verdacht verurſacht geweſen
ſein Wenn es wahr ſei daß Engländer getötet worden ſeien ſo würde
dadurch die größte Teilnahme und das tiefſte Bedauern in Rußland hervor
gerufen werden
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Politiſche Aeberſidjt
Dentſches Reich

Berlin 23 Oktober Hofnachrichten Geſtern vormittag
wohnte das Kaiſerpaar dem Gottesdienſt in der Garniſonkirche zu Pots
dam bei Nach beendetem Gottesdienſt begab ſich der Kaiſer zu Fuß nach
dem Offizierkaſino des erſten Garderegiments Die Kaiſerin der Kron
prinz und ſeine Braut der Großherzog und die Großherzogin von Mecklen
burg Prinzeſſin Viktoria und die Prinzen Auguſt und Oskar begaben ſich
zu Wagen nach dem Kabinettshauſe beſichtigten dort die vom Kronprinzen
bewohnten Räumlichkeiten und fuhren dann nach dem Neuen Palagis Der
Kaiſer hörte heute morgen den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts
Wirkl Geh Rats Dr v Lucanus

Das Denkmal das dem Generalfeldmarſchall Grafen Roon
in Berlin am Königsplatz geſetzt worden iſt wurde am Montag nachmittag
im Beiſein des Kaiſers und der Kaiſerin des Generalſtabes der
Generalität und Admiralität von Berlin der Deputationen von Krieger
vereinen und einer Reihe beſonders geladener Perſönlichkeiten feierlich ent
hüllt Das Kaiſerpaar für das ein Pavillon errichtet war wurde bei der
Ankunft begrüßt durch den Prinzen Albrecht von Preußen den Protektor
des Denkmalausſchuſſes Weiter erſchienen der Kronprinz Prinz und
Prinzeſſin Friedrich Leopold die Prinzen Eitel Friedrich Auguſt Wilhelm
Joachim Albrecht Friedrich Heinrich Reichskanzler Graf Bülow war in
Huſarenuniform gekommen Kriegsminiſter v Einem hielt eine Anſprache
in der er die Verdienſte Roons namentlich um die Heeresorganiſation
würdigte worauf die Enthüllung des Denkmals erfolgte

Die Braut des Kronprinzen iſt preußiſcher als der Kron
prinz Dr Stephan Kekule von Stradowitz macht nämlich im Deutſchen
Herold auf die eigenartige und merkwürdige Tatſache aufmerkſam daß
die Braut des Kronprinzen als mecklenburgiſche Prinzeſſin zweimal ſo viel
königlich preußiſches Blut in den Adern hat als der künftige Träger der

preußiſchen Krone Der jugendliche Bräutigam iſt der Urenkel König
Friedrich Wilhelm III und der Königin Luiſe Herzogin Cecilie aber
ſtammt zweimal von dem gleichen Königspaare ab Das kommt daher weil
unter den vier Urgroßelternpaaren der Herzogin Cecilie ein Schweſtern
paar preußiſcher Prinzeſſinnen auftritt beide Töchter König Wilhelm III
und der Königin Luiſe nämlich die Großherzogin Alexandrine von Mecklen
burg und die Kaiſerin Alexandra von Rußland Beide Fürſtinnen aber
ſind väterlicherſeits und mütterlicherſeits die Urgroßmütter der Herzogin
Cecilie

Das brachte der alte Mann alles ſo ſchlicht und überzeugend
hervor daß die beiden ihm gern zuhörten Er ſprach davon
daß er ſeine beiden Kinder begraben hätte daß ihm nur der
Wilhelm Liſes Sohn ſein einziges Enkelkind geblieben wäre
Seine Frau beſchränkte ſich darauf zuſtimmend mit dem Kopfe
zu nicken und Mary bewundernd anzuſchauen Einmal ſtrich
ſie verſtohlen mit der Hand über deren goldiges Gelock Die
ſaß kindlich fröhlich neben ihrem Wolf und hielt ſeine Hand
feſt in der ihrigen

Das Gewitter hatte inzwiſchen ſeine Heftigkeit eingebüßt
nur vereinzelte Blitze leuchteten auf und immer ſchwächer wurde
der Donner Auch der Regen halte nachgelaſſen Der Alte
ſtand auf und öffnete das Fenſter eine erquickende Luft
ſtrömte herein und unwillkürlich atmeten alle tief auf

Da gibt s morgen viel zu tun meinte der Alte das
Wetter hat tüchtig gewüſtet

Nun müſſen wir aber gehen ſagte Wolf es
wird Zeit

Frau Berger holte ein warmes Tuch das ſie ſorglich um
Marys Schultern legte ſie wollte es nicht aber Wolf redete
zu da ſie zu leicht gekleidet war

Nun unſeren Dank Jhr guten Lente und herzlich drückte
Wolf deren Hände

Keine Urſache Herr Leutnant wehrte Berger ab wir
haben es gern getan Und wenn Sie ſich mal wieder mit
Jhrer Braut treffen wollen ſo kommen Sie nur ruhig herein
zu uns es iſt vielleicht beſſer für Euch junges Blut man
ſoll ſich nicht unnütz in Verſuchung führen Wolf wollte etwas
ſagen ich weiß ſchon Herr Leutnant wir alten Leute ſind
verſchwiegen wir ſprechen über nichts da können Sie ganz un
beſorgt ſein unſer Wilhelm erfährt auch nichts Sie Herr
Leutnant wiſſen ja auch was recht und unrecht iſt und das
ſchöne Fräulein ſicher auch kein Wunder wenn die Jhnen
gefällt der muß man ja gut ſein

Sie verabſchiedeten ſich von Frau Berger er ging mit ihnen
bis zur Pforte um dieſelbe zu ſchließen Jch danke Jhnen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Großfürſt Kyrilh der ſich gegenwärtig am Coburger Hofe

aufhält ſoll an nervöſen Veſchwerden leiden jedoch beabſichtigen ſich nach
Weihnachten falls er bis dahin gänzlich hergeſtellt iſt nach Oſtaſien ein
zuſchiffen um wieder altiv am Kriege teilzunehmen Alle Meldungen der
internationalen Preſſe über eine Heirat mit ſeiner Couſine der ge
ſchiedenen Großherzogin von Heſſen werden jetzt endlich autoritativ
ſchon deshalb für falſch erklärt weil wie wörtlich geſagt wird nach
ruſſiſchem Ritus ein Vetter zur Couſine in demſelben Verhältnis wie
Bruder und Schweſter ſieht

Der Lippiſche Staatsminiſter Gevekot iſt am Sonntag
zu weiteren Verhandlungen in der Angelegenheit ſeines Fürſtentums in
Berlin wieder eingetroffen Ueber den Stand dieſer Sache wird der Poſt
geſchrieben Es iſt zutreffend was in verſchiedenen Blättern behauptet
wird daß der Bundesrat nicht ſelbſt über die Thronfolgefrage entſcheidet
ſondern das Votum eines Gerichts herbeiführen wird Eine vollſtändige
Klärung über die verſchiedenen Wege die zur Erledigung der ſtreitigen
Fragen möglich ſind iſt bis heute noch nicht geſchaffen und vor allen
Dingen iſt auch unter den ſtreitenden Parteien eine Verſtändigung
über den modus procedendi noch nicht erzielt worden Das
eine aber ſteht feſt daß von allen beteiligten Seiten danach geſtrebt wird
dieſe Klarheit bis zum Zuſammentritt des Reichstags zu ſchaffen

Aus Deutſch Südweſtafrka liegen keine neuen Nachrichten
von Belang vor Die Koſten für die Expeditionen dorthin ſollen ſich
bisher tatſächlich auf rund 100 Millionen belaufen wie bisher ſchätzungs
weiſe angenommen wurde Eine Entſendung von weiteren 30 000
Mann nach dem Schutzgebiet ſoll nicht beabſichtigt ſein zur genügenden
Verſtärkung unſerer dortigen Truppen ſoll eine geringere Zahl von
Soldaten für ausreichend erachtet werden Die Magdb Ztg bemerkt
dazu Wenn nur nicht wieder zur Unzeit geſpart wird Das rücht ſich
dann nachher bitter wie wir leider dort unten erfahren haben

Oberſt Leutwein meldet aus Rehoboth am 21 Oktober Jm
Kampfe gegen aufſtändiſche Witbois gefallen Unteroffizter Otto
Maurer geb 5 11 78 zu Berlin früher Ulanen Regiment 6 Reiter
Theodor Gröber geb 27 1 81 zu Meßkirch früher JnfanterieRegiment
Nr 114 Farmer ehemaliger Reiter Cornils Friecius geb
7 1 73 zu Hedwigenkoog früher Erſtes Garde Regiment zu Fuß Farmer

ehem Reiter Georg Bräuer geb 13 7 73 zu Friedrichsberg
früher Ulanen Regiment 10 verwundet Gefreiter Richard Werner geb
31 10 78 zu Berlin früher Erſtes Garde Regiment zu Fuß Knochenſchuß
in linken Oberſchenkel Reiter Joſef Kruſchinski geb am 14 März 1882
in Zahrzewo Kreis Bomſt am 19 Oktober im Lazarett Otjimbinde an
Typhus geſtorben

Hauptmann v Burgsdorff, der Bezirkschef von Keetmans
hoop DeutſchSüdweſtafrika war wie ſchon gemeldet allein und unbe
waffnet zu Hendrik Witboi geritten um ihn von ſeinem kriegeriſchen
Vorhaben abzubringen Dort wurde er feſtgehalten man glaubte aber
annehmen zu dürfen daß ihm kein Leids geſchehen würde da er ſeit zehn
Jahren nahezu freundſchaftlichen Verkehr mit Hendrik unterhielt und dieſem
und ſeinen Leuten nur gutes erwieſen hatte Um ſo ſchmerzlicher über
raſcht die geſtern verzeichnete Nachricht vom Tode dieſes verdienten Offiziers
und Beamten Wie es dazu kommen konnte da Burgsdorff unbewaffnet
war und den Witbois eine geſittete Art der Kriegführung zugetraut wirdiſt vorläufig noch ein Rätſel Vielleicht hat die Beſatzung von Keetmans

hoop den Verſuch gemacht ihren Führer mit Waffengewalt aus der Hand
des Feindes zu befreien

Der Rhein Weſtf Ztg wurde von diplomatiſcher Seite
geſchrieben daß der dritte Band von Bismarcks Gedanken und
Erinnerungen wahrſcheinlich in England unter Schloß und Riegel
liege jedenfalls aber nicht zu Lebzeiten des jetzigen Kaiſers
erſcheinen werde Dazu bemerkt D Wir haben allen
Grund anzunehmen daß das eine bloße Vermutung iſt richtig iſt wie
wir ſchon einmal ſagten daß Fürſt Herbert Bismarck Beſtimmung
über dieſen dritten Band getroffen hat Ueber den Jnhalt dieſer Be
ſtimmung dürfte aber außer den allernächſten unmittelbar beteiligten
Kreiſen kaum jemand etwas wiſſen und dieſe Kreiſe werden vermutlich
nichts durchſickern laſſen Mit einem baldigen Erſcheinen des
3 Bandes wird allerdings nicht gerechnet werden können da Fürſt
Bismarck mit ſeiner Beſtimmung über die Zeit des Erſcheinens gewiß
unerwünſchte Nebenwirkungen ausſchließen wollte

Von gutunterrichteter Seite wird der D über den
Entwurf des Volksſchullaſten Unterhaltungsgeſetzes mitgeteilt
daß derſelbe bereits im Kultusminiſterium fertiggeſtellt iſt Der Jnhalt
wird vorläufig ſtreng geheimgehalten Ueber den Zeitpunkt der Veröffent
lichung des Geſetzentwurfes iſt bis jetzt ein beſtimmter Entſchluß noch
nicht gefaßt worden doch iſt zu erwarten daß das Geſetz in nicht zu
ferner Zeit bekanntgegeben und den Landtag jedenfalls noch in dieſer
Seſſion beſchäftigen wird

Frankreich
Zum Kulturkampfe

Paris 24 Oktober An Combes Ausruf Jch bin zu alt für
eine Reiſe nach Canoſſa anknüpfend ſagt Gaulois Bismarck
hat auch verſichert daß er nicht nach Canoſſa gehen werde er begriff aber
alsbald daß er einen falſchen Weg eingeſchlagen hatte er gefährdete ſeine
Macht kehrte plötzlich um tat Abbitte und verſöhnte ſich mit den Katholiken
Er erkannte daß das Gemeinwohl die Größe und Sicherheit des Reiches
erforderten der ſittlichen Großmacht der katholiſche Kirche nicht Trotz zu
bieten und dieſer Gebieter des Geſchickes eines großen Volkes beugte das
Haupt vor dem milden Prieſter der ſeinen Drohungen nur die ſegnende
oder den Bannſtrahl ſchleudernde Hand entgegenſetzen konnte Die Vater
landsliebe des großen Deutſchen war ſchließlich ſtärker als ſein Stolz
Combes dagegen hat nur Haß und ſein beſchränkter Blick ſieht das Vater
land nicht jenſeits des Parlaments Clémenceau warnt heute in der
Aurore Combes ſich nicht länger an Rouviers Widerſtand gegen dieKonkordatskündigung zu kehren er habe nur die Wahl wiy hen einer

die

nochmals ſagte Mary das Tuch bringe ich Jhnen morgen
mittag zurück

Nein Märchen das hat Zeit bis zum Abend da bringen
wir es zuſammen nicht wahr lieber Berger wir dürfen doch
kommen Schön Alſo gute Nacht und grüßen Sie
Jhre Frau von uns

Gute Nacht Fräulein gute Nacht Herr Leutnant Hinter
ihnen wurde die Pforte geſchloſſen Es war kühl geworden
und die Straße war noch naß vom Regen Aber der Himmel
war klar und die Sterne leuchteten freundlich auf die beiden
Menſchenkinder herab die eng aneinander geſchmiegt ihren Weg
gingen Endlich mußten ſie ſich trennen innig küßten ſie ſich
Auf morgen Geliebte Schlafe ſüß Komm gut heim Da

mit bog er in eine Seitenſtraße

Kein Feuer keine Kohle kann brennen ſo heiß
Als heimliche Liebe von der niemand was weiß

Volkslied

4 Kapitel
So verlebten die beiden glückliche Tage ihre Zuſammenkünfte

die faſt allabendlich ſtattfanden beſchloſſen ſie oft im Hauſe
des Friedhofswärters auf Marys Wunſch Sie wollte nicht
immer gar zu lange mit dem Geliebten allein ſein es wider
ſtrebte ihrem feinen Empfinden ſich wie die erſte beſte mit
ihm zu treffen und doch konnte ſie nicht anders wie
mit höherer Gewalt zog es ſie zu ihm hin und ſchluchzend
vor innerer Glückſeligkeit hing ſie dann oft an ſeinem Halſe
in halbgeſtammelten Worten ihm ihre Liebe ſagend Ein
ſolcher Ausbruch ihrer ſonſt ſo keuſchen mädchenhaften Natur
entzückte ihn aufs höchſte er fühlte und wußte genau daß es
ihr innigſtes Empfinden war er hatte ihre Seele wach
geküßt zum Leben Mit Ungeduld ſehnte er den Tag herbei
der ſie zu ſeinem Weibe machen würde Wenn er auch dem
geliebten Soldatenſtande entſagen mußte dieſes Mädchen
war ſo mit ſeinem Jnnern verwachſen daß er ſich ein Leben
ohne ſie überhaupt nicht mehr denken konnte Fortſ folgt
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Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Das Bild der Lage am Schaho Gegenüberſtehen der zwei unbeſieg
und zu neuem Kampf vorbereiteten Armeen auf nächſte Diſtanz hat
bisher nicht verändert Wie General Kuropatkin dem Zaren meld
verlief die Nacht zum 23 Oktober im allgemeinen ſtill Die ruſſſ
Freiwilligen beunruhigten den Gegner und die Japaner verſuchten
ruſſiſchen Vorhutabteilungen zu überfallen wurden aber überall zur
geſchlagen Ein Telegramm des Generalſtabschefs Sſacharow füügt

Am 33 d M haben bei der erſten MandſchureiArmee keine Zuſan
ſtöße mit dem Feinde ſtattgefunden Einzelne Schüſſe wurden im
des Tages gewechſelt Unſere Batterien beſchoſſen den von den Japan
beſetzten Teil des Dorfes Linſchinpu die Station Schahe und das Des
Lamatun Der Feind beſchoß den von uns eingenommenen Teil d
Dorfes Linſchinpu und das Dorf Schahopu Nach einer Meldung
Mukden iſt bei einem Gefecht am 21 d M der Konmandeur
8 ſibiriſchen Koſakenregiments Oberſt Pankow gefallen Geyen
Samſonow befahl den Leichnam um jeden Preis in Sicherheit zu bringe
Fürſt Wittgenſtein erhielt Befehl mit ſechs Koſaken dieſe Order an
führen Das Unternehmen gelang doch wurden dabei ein Koſgk
drei Pferde getötet Proviant kann um das feindliche Feuer zu
meiden den vorderſten Truppen nur in der Nacht und unter beſonde
Vorſichtsmaßregeln zugeſtellt werden Die Kälte erreicht nachts bis
Grad unter Null Die Truppen leiden furchtbar zumal da die Wirt
kleidungen noch nicht bei allen Abteilungen eingetroffen ſind

Nach einer Pariſer Meldung aus Mukden iſt Prinz Napole
Murat Offizier im 2 Kaukaſiſchen Reiter Regiment Dagheſtam
der Brigade des Fürſten Orbeliani in der Nacht zum 23 d J
wundet worden Sein Regiment war am äußerſten rechten Flüg
geſtellt und erhielt am 22 abends den Befehl eine der Höhen zu
die den Eingang zu der Straße nach Liaufang beherrſchen
war von japaniſcher Jnfanterie beſeht und wurde nach einſtündigem Ha
genommen Die Koſaken waren abgeſeſſen und metzelten alles
was nicht in der Flucht ſein Heil ſuchte Bei dieſem Nahkampfe
Prinz Murat eine anſcheinend nicht gefährliche Wunde Er
Pflege in das Haus ſeiner Mutter einer mingreliſchen Fürſtin
werden Prinz Napoleon Murat ein Urenkel des berühmten
Napoleon J zum Könige von Neapel aufgeſtiegenen Reitergenerals
1872 geboren als Sohn des inzwiſchen verſtorbenen Prinzen Lucie
ſeiner Gattin Salome Prinzeſſin Dadian Er ſtand noch vo
Monaten als Leutnant im 9 franzöſiſchen Küraſſierregiment

Zu der Freigabe ruſſiſcher Kriegsgefangener die fü
fernere Kampfrätigkeit nicht mehr in Betracht kommen wird aus
gemeldet Der franzöſiſche Konſul in Kobe wurde davon benachricht
daß zwölf zu Krüppeln geſchoſſene Ruſſen aus dem Lazarett Matſuyar
entlaſſen wurden da ſie für weitere militäriſche Verwendung unt
ſeien ebenſo wurden ſechs Aerzte eine Anzahl Lazarettwärter
hochbetagte Zahlmeiſter des Kreuzers Rurik die den Japanern
Hände gefallen waren als Nichtkombattanten in Freiheit geſetzt
Vertreter des japaniſchen Kriegsminiſteriums ſprach den Leuten do
dauern der japaniſchen Regierung aus über den Ausbruch des K
die Regierung hege keinerlei feindſelige Geſinnung gegen
Volk Der franzöſiſche Konſul rühmt die von den Japanern den
bewieſene Freundlichkeit Die freigelaſſenen Leute kamen unter B
in Kobe an und wurden auf Koſten des ſranzöſiſchen Geſandten ve
ſie traten dann die Reiſe nach Shanghai an

Jn Paris verlautet ein ruſſiſches Panzerſchiff und ein K
ſeien beim Verlaſſen des Hafens von Port Arthur geſunken di
Schiffe ſeien bereits außer Schußweite des ſie verfolgenden ja
Geſchwaders Die Meldung iſt bisher von keiner anderen Seite b
Ueber die Fortſchritte der Belagerung von Port Artur wird aus
vom 23 gemeldet Die Japaner griffen die Außenwerke von Erlun
an und eroberten nach vierſtündigem Kampfe einige ruſſi Ver
ſchanzungen und kleine Hügel Man glaubt daß ein allgemeiner Angrif
bevorſteht
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Halte 25 Ol
Geſchloffene Sitzung Stadtverordneten Verſammlun

ſchäftigte ſich in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung mit der Magi
vorlage betr Ankauf des fiskaliſchen Teils vom Galgenberge Es
auf Vorſchlag der Finanzkommiſſion beſchloſſen an den Magiſtrat
Erſuchen zu richten mit dem Fiskus in erneute Verhandlungen we
einer Ermäßigung des verlangten Preiſes einzutreten unter beſond
Hinweis darauf daß die Stadt die Erwerbung keineswegs bea
um die Steinbrüche weiter zu betreiben vielmehr lediglich die Erha
des Berges Grund für den Ankauf iſt

Von der lkniverſität Durch Miniſterialerlaß vom 10 d
iſt der außerordentliche Profeſſor der philoſophiſchen Fakultät Herr Hr Re

hold Brode zum Mitglied der Königl wiſſenſchaftlichen Prüfungskommiſ
für das Fach der Geſchichte ernannt worden

Aus den Univerſitäts Kliniken
Etatsjahres ſind in der mediziniſchen Klinik 2482 Kranke an 588
pflegungstagen behandelt Die Geſamtzahl der in der mediziniſchen
linit behandelten Kranken betrug 9078 in
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der Diſtriktspoliklin
4090 Kranke behandelt Die Zuhörerzahl betrug in der me
Poliklinik im Sommerſemeſter v J 52 im folgenden Winter
Jm Laufe des Jahres wurden 16 Praktikanten ausgebildet
ein jeder 3 Monate kätig war darunter drei prattiſche Aerzte
chirurgiſchen Klinik ſind 2802 und zwar 1970 männliche und 83
liche Kranke an 65 838 Verpflegungstagen behandelt Jm J
liniſchen Unterrichtes und infolge der beſchränkten Raumverl
Klinik ſind ſerner noch 1119 Kranke mit 27 382 Verpflegungstag
mehreren in der Nähe der Klinik gelegenen Privalkrankenpenſiongt
gebracht und ſeitens der Klinik behandelt worden röf
großen Operationen ſind in der Klinik über 1200 ausgefül
chirurgiſchen Poliklinik wurden 9396 Kranke behandelt

klinik fanden 609 in der Poliklinik ttder gynäkologiſchen Poliklinik betrug Fälle auf
Abteilung Frauenkrankheiten wurden 890 Frauen a
an welchen 502 größere gynälologiſche Operationen zur Ausführung la
Jn die pſychiatriſche und Nerven Klinik wurden 684 männliche
weibliche Kranken auſgenommen während 652 männliche und 4121
liche Kranke entlaſſen wurden und davon 212 männliche und 174 we
liche in andere Anſtalten übergeführt wurden In der pfychiatriſc
Nerven Poliklinikt wurden 410 männliche und 291 weibliche
davon 388 aus Halle und 313 von auswärts behandelt Jn der l
verſitäts Augenklinik haben 656 Perſonen männlichen und 390 weil
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Geſchlechts Auſnahme gefunden in polikliniſche Behandlung traten
Perſonen Jn der Ohren Klinik wurden 2719 Patienten behand
darunter 270 Kranke ſtationär Die Poliklinik für Zahnkrankheiten wurde
von 12043 Perſonen beſucht die jedoch leider wegen Mangel an Ra
oder an Arbeitskräften nicht ſämtlich behandelt werden konnten behandel
wurden nur 8088 Perſonen

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Die Einnahmen im Monat
September 1904 betrugeu 59 965,61 Wik gegen 62 747,62 Mt im Se
tember 1903 Jn der Zeit vom 1 April 1904 bis 30 September 1
wurden 350 279,15 Mk vereinnahmt gegen 311 040,98 Mk in derſelben
Zeit 1903 Mithin war in 1904 bisher eine Mehreinnahme von 39238,1
Mk zu verzeichnen

Stadttheater Zum Gaſtſpiel der Tragödin Madame Sarg
Bernhardt ſchreibt man uns aus dem Theaterbureau daß die Pi
II und III Ranges bereits ausverkauft ſind dagegen ſind noch Karten
für Parkett Parterre und J Rang vorhanden Die Premiere von Verdi
großer Oper Othello beſchäftigt in beſonderer Weiſe das Theaterpublin
Die beſten Kräfte unſerer Oper teilen ſich in die Hauptpartieen De
demona Frl Ekeblad Jago Herr Soomer Othello Herr Dr Bana o
Herr Raven hat das Werk nach den Regiebüchern der Mailänder Sie
in Szene geſetzt Morgen Mittwoch zum 2 Male Der tote Löwe

Neues Theater Traumulus wird Mittwoch und Donners

9 d 9 2 ihrwiederholt Als nächſte Volks Vorſtellung zu Einheitspreiſen von
und 20 Pfg wird e den 30 d Mts nachmittags 4 Uhr S
manns Ehre in Szene gehen Die nächſte Novität des Neuen Theaters
wird Hugo Lubliners 3akliges
gegenwärtig Zug und
Berlin iſt

Luſtſpiel Ein klritiſcher Tag ſein da
Repertoirſtück des Kgl Schauſpielhauſcs
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Nr 252 Mittwoch Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 26 Oktober Seite 5
T RammermuſikAbende der Herren Hilf Unkenſtein und

rüder Wille nehmen wie bereits angekündigt nächſten Montag im
der Verggeſellſchaft ihren Anfang Wenn ſich unſere geſchätzten

bezw Dresdener Gäſte trotz des in den letzten Jahren geringer
denen Zuhörerkreiſes zur Fortführung des für das Kunſtleben unſrer

ſo wertvollen Unternehmens entſchloſſen haben ſo hoffen ſie daß
hlummernde Intereſſe ſich ſchließlich doch wieder neu beleben werde

d daß die Kammermuſikabende im Saale der Berggeſellſchaft wiederum
und Sammelpuunkt aller Freunde dieſer edelſten Kunſtgattung bilden

de Abonnementsbeſtellungen können in der Hofmuſikalienhandlung
inrich Hothan erfolgen

von e utaLiederabend Der hier noch in beſtem Andenken ſtehende
a Herr Joſ Fanta veranſtaltet am 22 November im Saale

Vereinigten Berggeſellſchaft einen Liederabend für welchen ſchon
n Viletbeſtellungen in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch er

tenper ſcſcher Orcheſter Muſikverein Geſtern abend fand im
z Evangeliſchen Vereinshauſe Kronprinz das 1 Konzert ſtatt und zwar

u de idete die Brahms ſche Sinfonie in dnr Nr 2 den Mittelpunkt der
Generg rcheſtralen Darbietungen unter Herrn Muſildir Wiegert s Leitung ge
bringn jmngte das prächtige Werk zu voller Wirkung Verdienten warmen Beifall
auen erſang ſich Frau GoſſowAltmann mit der großen Arie der Marie aus
l rings Waffenſchmied Muſikfreunde und namentlich Jnſtrumental
zu Silettanten ſeien auf den altehrwürdigen Orcheſter Muſikverein nochmals

ſond aufmerkſam gemacht Meldungen zur Mitgliedſchaft nimmt der Schrift
bis ach führer des Vereins Herr Hofmuſikalienhändler Reinhold Koch jederzeit

Winte gegener Lehrerverein der Umgegend von Halle a S hält
ine erſte Sitzung nach den Herbſtferien am Sonnabend den 29 Oktober
vachmittags 2 Uhr im Schultheiß Poſtſtraße 5 ab Neben Vorſtands
wahl und der Erledigung anderer geſchäftlichen Sachen erfolgt eine Bericht

ſtattung über die ſtattgefundene Provinzial Verſammlung in Stendal
r letzte Teil gilt der Pflege des Geſanges

Kanuſfmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Jn der
jezten Monatsverſammlung kam einmal ein geſchichtliches Thema zur Be
vandlung und zwar einige Momente aus der Geſchichte unſerer Stadt
Ha die meiſten Mitglieder Hallenſerinnen ſind ſah man den Ausfüh
rungen mit einer gewiſſen Spannung entgegen Schilderungen über die
Entwicklung unſerer Saline deren Entſtehen und Geſchichte bis weit ins
graue Heidentum zurückreicht Erklärungen der aus dem ſrüheſten Mittel
ler ſtammenden Straßennamen die Geſchichte der Moritzburg und des
Giehichenſtein aus deſſen hiſtoriſch gewordenem Eckfenſter der Thüringer
andgraf Ludwig der Springer zu ſeiner Befreiung den Sprung in die
Saale gewagt haben ſoll das Beſtehen der verſchwundenen Klöſter die
gen und neuen Kirchen und ſonſt hiſtoriſch gewordene Bauten intereſſierten
aber auch lebhaft und es war deshalb nicht zu verwundern daß die Zu
hörerinnen mit reger Aufmerkſamkeit und ſichtlicher Freude den Ausfüh
rungen folgten Jn Anbetracht der ſchon jetzt erhöhten und ſich
mer lebhafter entwickelnden Tätigkeit in den Geſchäften ſoll die Monats

ſammlung im November ausfallen zumal in dieſem Monate eineper t

größere Feſtlichkeit ſtattfinden wird zu welcher die Vorbereitungen ſchon
ſetzt im vollen Gange ſind und zu welcher auch die Gründerin des Vereins
Frau Elſe Heckendorff Berlin ihr Erſcheinen zugeſagt hat
der für die Weihnachtszeit notwendig werdenden Mehrengagements die
guch viel fremde junge Mädchen nach Halle führen machen wir nochmals
auf den Wohnungsnachweis aufmerkſam Täglich ſind an der Geſchäfts
ſtelle Geiſtſtr 21 mittags zwiſchen 12 bis 3 Uhr preis und empfehlens
werte Wohnungen zu erfragen Die Mitgliederzahl des Vereins hat
ſich im letzten Monat um 32 erhöht

Der Verein für vereinfachte deutſche Stenographie
Syſtem Stolze Schrey Halle Nord eröffnet am Montag den 31
Oktober in Bauers Felſenkeller Burgſtraße 67 ſeinen diesjährigen
Winterkurſus Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Der Halleſche Eisklub hält ſeine Generalverſammlung am 10
November abends 8 Uhr im kleinen Gewölbe des Evangel Vereins
hauſes Kronprinz ab

Der Verein zur Bekämpfung der Schwindſucht in der
Provinz Sachſen und dem Herzogtum Anhalt hält ſeine ordent
liche Mitgliederver ſammlung am 7 November nachmittags 6 Uhr im
Ratskeller zu Deſſau ab

Ruder Klub Nelſon Jn der ordentlichen Haupt Verſammlung
wurden folgende als Vorſtandsmitglieder wieder bezw neugewählt

J R

ufolgeolge

1 Vorſitzender Rechtsanwalt Dr jur Schtvarze 2 Vorſitzender Ober
Inſpektor M Bornſchlegell 1 Schriftführer Kauſmann Hugo
Malpricht 2 Schriftführer Disponent Max Oeſtreich Kaſſen
wart Kaufmann Max Teuſcher Ruderälteſter Jngenieur Willy
Moewes Bootswart Kaufmann Ernſt Wiegand Jnſtruktoren Kauf
mann Guſtav Bührlen Kaufmann Kurt Erbß Bootshausverwalter
Kaufmann Fritz Müller Beigeordnete Kaufmann Otto Taube Kauf
Karl Scholz

Guſtav Adolf Feſt nnd Reformations Familienabend
Am Sonntag den 30 d abends 6 Uhr wird in der Domtirche das
ſtädtiſche Guſtav Adolf Feſt gefeiert Feſtprediger iſt Konſiſtorialrat D
Dalton jetzt in Charlottenburg früher Pfarrer in Petersburg Der
Domkirchenchor wird bei dem Gottesdienſt durch einige z T neu ein
ſtudierte Motetten mitwirken Am folgenden Tage den 31 Oktober
alſo an dem eigentlichen Erinnerungstage der Reformation veranſtalten
die Domgemeinde und die Marktgemeinde gemeinſam einen Familienabend
in den Kaiſerſälen Sowohl der Domtkirchenchor als der Kirchenchor von
St Marien werden beitragen den Abend zu verſchönen auch hier wird
Konſiſtorialrat Dalton die Hauptanuſprache halten neben ihm werden noch
Konſiſtorialrat Goebel und Oberpfarrer Schmidt reden Der Eintritt
zu dieſer Reformationsfeſtfeier iſt für jedermann völlig frei

Der Verein ehem 60 er feierte im großen Saale der Kaiſer
ſäle unter zahlreicher Beteiligung ſein 8 Stiftungsfeſt Nach einigen
Konzertſtücken wurden die Anweſenden durch den Vereinsvorſitzenden
Kamerad Brodte begrüßt worauf Herr Major a D v Riedenau

Hoch auf den Kaiſer ausbrachte Anſchließend hieran wurde ein
Einakter Ein Strafrapport geſpielt

Herr Leutnant d L Wagner das Hoch auf
Feier ſchloß mit einem Ball

Patentiert wurde Herrn H W
nerſtraße 33 eine Antriebsvorrichtung
Ueberfetzungsverhältnis den Herren

e in ftit Druckapparat

terOtte u d v 7 J rJn kernigen Worten bract te

Von a 2 Ddas Regiment aus Die

Schenk hierſelbſt Richard Wag
mit

re eine Lantfgemy 3ne eine Laufgewrchte
für Heohoenos 11c für Pedezer veränderlichem

hebr SchoeGebr Schoe

Ein ſchönes Stück Halleſchen Gewerbeſleißes für
Jagdliebhaber von Jntereſſe iſt gegenwärtig in dem Schaufenſter der

na Hermann Schulze Große Steinſtraße 21 ausgeſtellt Es iſt ein
von Herrn Drechslermeiſter Becker aus Hirſchgeweihen zuſannnengeſetzter
Kronleuchter für Gasbeleuchtung der für das Jagdzimmer eines Halle
ſchen Bürgers beſtimmt iſt

Unfall Geſtern vormittag kippte der Fleiſcher Hermann Feuchte
frieſenſtraße Nr 10 in der Schlachthalle des

dem linken Fuße um daß das B am Knöchelgelenk
wurde nach Anlegung eines Notverbandes mittels des ſtä
wagens der Klinik zugeführt

Zur Warnnng Jn neuerer Zeit werden hier durch einen leichten
lickel bezw Queckſilberiiberzug weißgemachte Zweipfennigſtücke als Zehn

pfenniger in Zahlung gegeben

diehho es lViehhofes zlücklich mit
Feuchte
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Sterbefälle Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an
Lungen und Darmtuberkuloſe 1 Magendarmkatarrh 2 Gaſtroenteritis 1
Aorteninſuffickenz und Mitralſtenoſe 1 Lungenentzündung 2 chroniſchem
Lungenkatarrh 1 Carcinoſe der Baucheingeweide 1 Darmkatarrh Herz
lähmung 1 Proſtatalhypertrophie Herzlähmnung 1 Gehirnleiden nach Schlag
anfall 1 komplizierter Verrenkung des rechten Ellenbogens 1 multiplen Abſzeſſen
1 Brechdurchfall 1 Hirngeſchwulſt 1 Totgeburten 1 Zuſammen 17
Hierunter befinden ſich 2 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde
Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an Lungentuberkuloſe 4
Lebensſchwäche 2 Schädelbruch 1 Nierenentzündung 3 Gelenkrheumatis
mus 1 Luftröhren und Lungenentzündung 1 Unterleibstyphus 1 Brech
durchfall 3 Lungenentzündung 2 Perikarditis adbaesiva l chron
Magendarmkatarrh 4 Herzſchwäche nach Operation 1 Schädelbaſisbruch 1
Maſtdarmkrebs 1 Herzſchlag 2 Zellgewebseutzündung am rechten Arm l
Altersſchwäche 2 Scharlachdiphtherie Krämpfen 1 Unterkieferkrebs 1
Nierenbeckenentzündung 1 chron Mittelohreiterung 1 Darmkrebs 1 Ge
hirnſchlag I Zuſammen 38 Hierunter beſinden ſich 8 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 24 Oktober Der Kürſchner Karl Pabſt und Frida
Stein Schkeuditz und Richard Wagnerſtr 51/52 Der Bureaubeamte
Hugo Senf und Luiſe Hädicke Kaiſerſtr 22 und An der Univerſität 3

Geboren 24 Oktober Dem Keſſelſchmied Auguſt Lehmann ein S
Franz Feldſtr d Dem Schuhmacher Ernſt Rohne ein S Friedrich
Dölauerſtr 26 Dem Gärtnereibeſitzer Alexander Hille ein S Gerhard
Seebenerſtr 40b Dem Fabrikarbeiter Moritz Krampe ein S Max
Gr Brunnenſtr 1 Dem Maler Karl Schnabel ein S Otto Harz 22
Dem Tapezierer Otto Burghardt eine T Anna Gr Brunnenſtr 57 Dem
Schloſſer Ernſt Feiſtel ein S Hans Reilſtr 108 Dem Lehrer Hermann
Weber ein S Hermann Reilſtr 41

Geſtorben 24 Oktober Des Straßenbahn Oberführer Bartholomäus
Pludra S Karl 3 Weißenburgſtr 19 Marie Reinſch 19
Gr Brunnenſtr 54 Der Agent Ferdinand Wiede 69 Blumenthal
ſtraße 26

Standesant Halle Steinweg 2
Aufgeboten 24 Oktober Der Maurer Albert Röhr und Frida

Liebau Karlſtr 2 und Kl Ulrichſtr 14 Der Handelsmann Franz
Uhlitzſch und Hedwig Rackwitz Rudolf Haymſtr 12 Der Glaſer Max
Greiner und Marie Moritz Eichendorffſtr 19 und Kl Ulrichſtr 7

Eheſchließungen 24 Oktober Der Polizeiſergeant a D Heinrich
Schuh und Friederike Hampel Auguſtaſtr 3

Geboren 24 Oktober Dem Schmied Paul Hübner eine T
Schloſſerſtr 8 Dem Kaufmann Ferdinand Rummel ein S Bruno
Bernhardyſtr 32 Dem Etſendreher Guſtav Bachmann eine Erna
Merſeburgerſtr 112 Dem Schloſſermeiſter Robert Engelmann ein
Rudolf Gr Brauhausſtr 4

Anna

27

Dem Etſendreher Otto Schwarz ein S

die Nordſee Fiſcherflotte begangen worden iſt erfahren hat und Sie zu
bitten den Familien derjenigen welche unter dieſem höchſt beklagenswerten

Vorfall gelitten haben die tiefſte Teilnahme der Königin und ſeiner
Majeſtät auszudrücken Der Bürgermeiſter übermittelte dem König
telegraphiſch ſeinen warmen Dank

Loudon 25 Oktober Meldung des B Der ruſſiſche
Botſchafter Graf Benckendorff traf geſtern abend auf dem Viktoria
Bahnhof hier ein Er wurde vom Publikum mit einer ſeindſeligen
Kundgebung empſangen Der Botſchafter fuhr nach dem ruſſiſchen
Botſchaftspalais

Londou 25 Oktober Wolff s Bur Der ruſſiſche Botſchafter
Graf Benckendorff äußerte bald nach ſeiner Ankunft in London auf
eine Anfrage des Vertreters der Daily News Er ermächtige ihn in
ſeinem Namen dem engliſchen Volke zu ſagen daß er abſolut ſicher ſei
daß das was vorgekommen ein beklagenswerter Zufall wäre ſonſt
nichts Er ſei überzeugt daß es unnötig ſein werde von ſeinen und ſeines
Landes Bedauern zu ſprechen

London 25 Oktober Wolff s Bur as Reut Bur erfährt
daß die Regierung angeordnet habe daß von zwei der auf den Fiſcher
booten getöteten Leute Photographien aufgenommen
um

D

verden ſollen

zu zeigen daß ſie zur Zeit ihres Todes mit den gewöhnlichen Arbeiten
FiſchReinigens beſchäftigt waren ſie haben noch die Meſſer und Teile

von Fiſchen in Händen
London 25 Oktober Wolff s Bur Der Ton der Preſſe gegen

Rußland iſt heute ſchärfer als geſtern Die Blätter ertklären Ent
ſchuldigungen und Erklärungen würden nicht als genügend anzuerkennen
ſein man müſſe die Beſtrafung der ſchuldigen Offiziere und die Ein
ſtellung der Fahrt des baltiſchen Geſchwaders verlangen da ſonſt

des

England genötigt wäre den internationalen Handel gegen Mörder und
Launen zu ſchützen Mehrere Zeitungen finden es befremdend daß
Kaiſer Nikolaus nicht ſeine Sympathie mit den Opfern des Zwiſchen

118U t teelgraphiſch zum Ausdruck gebracht ha

London 25 Oktober Aus Gibraltarwird depeſchiert daß das britiſche Kanal Geſchwader dort eingetroffen

iſt Aus Portsmouth wird gemeldet Die Admiralität hat noch keine

R i P uBefehle mit Bezug auf den 3 de

fa

Meldung e 8 J MMeldung des B L A

wiſchenfall mit der ruſſiſchen Flotte erlaſſen
doch liegt ein ſtarkes Geſchwader von Kreuze Abfahrt binnen
wenigen Stunden bereit Die Londoner Blätter gratulieren Rußland

Hans Merſeburgerſtr 110 Dem Fabrikarbeiter Hermann Fritzſche eine T höhniſch zu ſeinem erſten Siege und verlangen daß ſelbſt wenn es
Charlotte Brunoswarte 32 Dem Schuhmacher Heino Staudte ein S r J GS M l alle Genugtuung gibt die Oſtſeeflolte von britiſchen Kriegsſchiffen bewachtKurt Kl Ulrichſtr 11 Dem Handarbeiter Wilhelm Nehmſch eine T enuginung gior ſchen Kriegsſchiffen bew
Margarete Jacobſtr 41 Dem Handarbeiter Eduard Schwenke eine T werden ſolle
Elsbeth Beeſenerſtr 13e Dem Schmied Albert Schmidt ein S Albert Londott 25 Oktober Meldung des B L, Das Mi
Landsbergerſtr 10 Dem Hilfsbremſer Louis Apel ein S Friedrich r eRudolf Haymſtr 1 Dem Maurermeiſter Bernhard Peters eine T j niſterium des Aeußeren hat vvn Amts wegen Augenzeugen der

J D 9 I 9Charlotte Dieskauerſtr 1 Dem Maler Paul Lorenz ein S Paul Fiſcherboot Kataſtrophe verhört und auf Grund dieſer Ausſagen dem
Spitze 27 Dem Poſtaſſiſtenten Emil Kanitz ein S Horſt Sagisdorfer P r R ta4 i g du do AlleF J n T c o J J ter 1 e e r unendoe vollſtraße 1 Dem Vize Wachtmeiſter Albert Pabſt eine T Johanna Merſe britiſchen Botſchafter in Petersburg eine dringende Vorſtellung

durgerſtr 93 ſandt zur Weitergabe an die ruſſiſche Regierung Darin wird hervoGeſtorben 22 Oktober Des Kaufmann Otto Glaß Ehefrau Anna h daß ach Anſicht der britiſchen Regierung die Situgtion t
geb Unbekannt 42 Oleariusſtr 11 Des Poſtillon Otto Adam S ſ gehoben daß nach Anſicht der britiſchen Regierung die Situanon Serartig
Willi 1 Delitſcherſtr 77 Die geſchtedene Amalte Dettmer geb Helm beſchaffen iſt daß eine Verz ögerung der Beantwortung unzuläſ ig
rich 63 Ranntſcheſtr 4 Die Witwe Pauline Mitſchke geb Hennig erſcheint
62 St EliſabethKrankenhaus Des Handarbeiter Karl Barth T
Martha 1 Alter Markt 19 Der Gutsbeſitzer Franz Pullert 38 r London 25 Okt Wolff s Bur Daily Chrvoniele ldet
Magdeburgerſtr 39 Der Rangierer Guſtav Hartung 46 Klinik aus Portsmou Geſtern d 10 Uhr abends ſowie 101 und

r t S 8 4 u V d l C 1 e V C unDer Handarbeiter Auguſt Haupt 64 St Eliſabeth Krankenhaus n u11 Uhr nach wurde Geſchütz r 25 Seemeile nw gehört

o uarl ein Adn ele es 71 J erAnswärtige Aufgebote i nacht fuhr ein Aomur e ar erg x z p a vo Mufregnun H nimmt man an dal die ruttDer Handarbeiter Adolf Schubert und Anna Hennig Tiefenſee und J urſachte große Aufregung doch nimmt man an daß di ſiſche

W c S J eanhle m 3 jHohenroda Der Anerbe Friedrich Dralle und Karoltne Knoop Wohlen Flotte Signale austauſchte und nur Nebelſchüſſe feuert
rode und Eldingen Der Telegraphenarbeiter Hermann Kannengießer 95 S etSoeiſo M t 4 c c t 2 ktober Reu Der 54 I zund Anna Heiſe Merſeburg und Heringen Der Jnſtallateur Arthur Cardiff 25 Oktober R Bur 2 rn je Dampfer
Reichenbach und Anna Kleine Halle a S und Piethen Eſperence der geſtern abend mit Vor n für die ruſ Flotte den

x z 3 2 5Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich Hafen verlaſſen wollte begann nachmittags zu ſink Dem Dailv
l I z Telegraph zufolge ergab die Unterſuchung des Schiffes daß es unt er derWer egraznme und leite An richten Waſſerlinie angebohrt war man glaubt daß ein auf dem Schiffe be
Effen 25 Oktober Wolff s Bur Geſtern abend gegen 9 Uhr ſ ſchäftigter Arbeiter die Tat begangen hat um für den Angriff der ruſſiſchen

verunglückten auf der hieſigen Zeche Vereinigte Saelzer und Neual Flotte auf die Fiſcherflotte Vergeltung zu üben Der Wert der Ladung
c heit lirh ant 10 Pftdurch zu ſtarkes Aufſtoßen des Förderkorbes auf der 8 Sohle J bezifſert ſich auf 100000 Pfd

r t 5 t 4 95 m o Die o 9 1 J24 Bergleute die zum Teil ſchwer zum Teil leicht verletzt wurden Paris 25 Oktober Meldung des B T ige
Die Schwerverletzten wurden ins Krankenhaus gebracht die Leichtverletzten ruſſiſche Botſchafter beklagt zwiſchenfall in der Nordſee
konnten ſich in ihre Behauſung begeben die Darſtellung wahr ſei Todes ter Fiſcher nenn

Kopeuhagen 25 Oktober Wolff s Bur Bei dem Hof ihn aber immer mit der Einſchränkung ſalls wahr eine der r
juwelier Michaelſen wurde ein Einbruch verübt es wurden lichen Begleiterſcheinung jed Kriege Der Vorſall ſei ver
Goldſachen im Werte von 200000 Kronen geſtohlen Nach Anſicht urſacht durch übergroße Vorſich D B r t daraus entſtehende
der Polizei iſt der Einbruch von gewandten ausländiſchen Einbrechern diplomatiſche Verwickelungen für abſolut ausgeſchloſſen
verübt worden

2 C eT m c 2 9London 25 Oktober Wolff s Bur Daily Telegraph meldet Aus dem Geſchäftsverkehr
aus Tanger von geſtern Die Lage in Larache ſei ſehr ernſt die Stadt Rheiniſche Winzerſtuben Jn dem Grundſtück Gr ich
werde von Kabylen belagert die dort wohnenden Europäer hätt ſtraße 40 1 iſt das WeinReſtamant früher Rennelts S a

r gründlicher Renovation unter der Firma Rheiniſche Winzerſtuben ner99um m ilitäriſche Hilfe geſchickt
London 25 Oktober Wolff s Bur Der Staudard meldet

aus Tokio von geſtern Dee Betrag der dritten japaniſchen Kriegs
anleihe ſei obwohl die Liſten erſt in 8 Tagen aufgelegt werden bereits
jetzt all durch Zeichnungen in Tokio gedeck

Tokfkio 25 Oktober Wolff s 2 Marſchall Oyama berichtet
daß nach nunmehriger Feſt ung d den en Kämpfen
gefangen genommenen Ruſſen 709 beträgt L d 13 auſ
gefundenen Ruſſen entfallen 52 den rech 5603 auf den linke
F und 2530 auf di 2

St
lloberLondon Reut Bur König Eduaga ar dem

Bürgermeiſter von Hull 200 Guineen für die Opfer des Zwiſch
der Nordſee Der Bürgermeiſter von Hull überſandte im Namen der
Stadt dem Premierminiſter Balfour ein Telegramm in welcher um
volle Sühne und Sicherung vor weiteren Uebergriffen bittet Balfour erwidert
man könne volles Vertrauen in die Handlungen der Regierung ſet

London 25 Oktober Meldung des B Das folgende
iſt der amtlich bekannt gegebene Wortlaut des Telegramms des Königs
Eduard an den Bürgermeiſter von Hull übermittelt durch Lord Knollys
Privatſekretär des Königs Der König befiehlt mir Jhuen zu ſagen daß

eröffnet

e 2

777 2 und Naſen behandele man nuV wuncde Taippen i en e Wiren Finſte
n fettenden en

uben 4 t 3 a rerhältlichen Hautcréme Myrrholingliyee 1

Wetterbericht des
Wornnsſichtliches T

rm

5 Min 50 Pfg
General

Vetter am 26 Oktober
Anzeiger

1904
n Bei nordöſtlichem Wind Fortdatter des warmen in der Be

tvölkung veränderlichen Wetters ohne weſentliche Nieder
ſchläge

WVaſſerftände Am 24 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,28
Untervegel 0,23 25 Oktober Halle unterhalb 65
Trotha 21 24 Oktober Vernburg 0,59 Calbe Unter
pegel 0,01 Oberpegel 1,34 Dresden 1,81 igde
burg 4 0 55S e e e e e e e

Wer noch nicht das neue Adreßbuch von
Halle g S beſtellt hat ſich aber den Veſitz des Jahrgangée
1905 zu dem billigeren Vorbeſtellpreiſe von 3 Mk ſichern
will beuuntze die der heutigen Nummer beiliegende Vorbeſtell
karte Der Vorbeſtellpreis iſt um 1 Mk geringer als der
Ladeupreis Beſtellungen die nach dem 3j Oktober
eingehen können nur zum Ladenpreiſe von 4 Mk aus

daher Vorſicht dringend anzuraten

Ninwoene

m

Warenhaus
Hamb Engros Lager

Er h

T r n v e 8 h
3 u

er billigen Lebensmittel Woche

er mit tiefer Trauer die unverantwortliche Handlung die gegen

r e J ze e e

9 e
Se 7 e e R T

geführt werden

J J 5

Fernruf 378
G m b I

S

W

J l e r
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a a S Saf Mitglied d SGr Steinowaess 38 Seidenhaus Georg Schwarzzenberger gadatt Sper Voreins

Neueste Rlusen Sammete blau und grün Karo und Streifen
Grösste Auswahl än Resatz Sammeten über 400 Farben am Lager

Veneste Farben in Kostüme Sammeten Fabrikat Linden vor Hannover
a e Volveot Saiumoto Meter von I Mk an

S e gff ſtP ALMIN ſ Ponsolicierte Hallesche Pfännersehaft
Glühlicht liefert ihre anerkannt heizkräftigſten

e feinste Pflanzoenbutter 3unübertroffen zum 50 Ersparnis e ter Kohlenpresssteine
Koohben braten u backen gegen Butter J Lampe Er brennt rein weiß mitJ einer Leuchtkraft von 45 Kerzen zu Mk 14 pro Tausentd frei Gelaß

und gebraucht 1 Liter Spiritus für Kohlen Expedition Mansſelderſtr 21

Amerikan Hlanzstärke

mit Schutzmarke Globus von der
Fritz Schulz jun Tktiengeſellſchaft
in Leipzig gibt die ſchönſte Plätt
wäſche Ueberall vorrätig in roten

Paketen a 20 Pfg

S et S

D hompsons
Seifenpulver

7

e o BlWeisse Wäsche
J Ziehung n Novbr zu W

Z i 1 Lotterie der Commission für Trabrennen

ſi Mark2 Berſiner iner Lose à i a
10 Nark

c 8
J Porte u Wer en Pferdegew günstig verkauf gegen

EBaaarr el
6039 r et Mark

e

G

14 8
24 924

S 000 a OO OG I 790
1000 2006

o X

89 s

459 In 9f

u Paul

S

e 2400 26 000600 n S 00020 fahrräder 4000
S 28 Berliner der Goneral bedit
e ILud Müller 8 Co

Berlin Breitestr 5 mer

Nur Karl Koch s
NMàährzwiehba ck

kommt ſeiner Zuſammenſetzung u Wirkung
nach der Muttermilch gleich wirkt ernährend

und macht alle Verdauungs
ſtörungen unmöglich man gebe daher
den Kindern wenn ſie gedeihen ſollen

gedeihlich

11 Stunden Wrennzeit

Preis mit V 4 Mk

C F Ritter
erſtr 905 roſen ſah Merten

Hsulojg 19

Grösstes Sporiaſ Gaeonatt in

Seidenhiüiten
beste Fabrikate von 4,50 bis 15 M

Chapeaux claques
2 Jahre Gaprantie

von M 7,50 50 bis M 18

Wilz Hüte
weich u steif elegante Neu
heiten von M 1,75 2,50 3,00 50
beste Qualität N 4,50 u 5 M

Sperzialitaät
in feinen leichten Haarhüten
engl tranz ital Wien r u deutsche
Fabrikate nur das Beste ca 75 Gramm

sehr preiswert M 50 u 6,50

Poht Brust Malzzucker
glänzend bewährtes Mittel wer Huſten a

an rauhem Hals Heiſerkei Ad Verſchleimung
leidet a Pid 75 Pfg Pfd 20 Pig

offerier t

warten Gr
Danpt Panderei

Chemische Wasoh inet alt

Otto Hilmer jun

Steinweg 30
Eigene Plissee Brennerei

Modernste Neuheiten

W Sonnenröcke von 4 Mk an
Schnittmmuster zu Diensten

FFacherfalten bis 150 em Breite

S Sehnollste Lieferung
S krelse

Flechten Kranke

erhalten umſonſt und portofrei erklärende
Vorſchrift der Behandlungsart über ſichere

Befreiung der Flechtenkrankheit
Schuppen auch Bartflechte u ſonſtigen

hartnäckigen Ausſchlag
W Sommer Leipzig R

Oſtſtraße 30

S kKonntierfelle S
u verleihen bis zum J Mai

a Mk 2,75 per StckGebr Danglouwitz
Fiſcherplan 2 Fernſprecher 2339

hr VoigtLeipzigerſtr 16 Fernſprecher 2066

Analinnegerszatz
faſt unzerbrechlich präziſes Paſſen
Plomben Sonntags kleinere Preiſe

De nur W

n S Karl KRoch se det r Na h KS We S Ahrzw a ce Zu haben in 10 20 30 n 60 Pfg T lpotheken Drogerien Koloc nialwaren handlungen und den bekannten Vertauſs ſtelle

in Zinnkonſitruktion n eigener Methode

Fernruf 63

Meiner werten Kundſchaft hiermit zur Kenntnis daß der Verkauf rMontag den 24 d Mts ab wieder im renovierten Geſchäftslokal
findet Für das während des Umbaues bewieſene Entgegenkommen ſage hie
mit meinen herzlichſten Dank Gleichzeitig erlaube ich mir meine werte Kuſchaft darauf aufmerkſam zu machen daß ich von heute an als Spezialität

sämtliche feinere Wurst u Fleischwaren
im Aufſchnitt

führen werde wie Rouladen Güänselcbergalanttine u Pnasteten ete, Ebenſo übernehme ich gar nierte Platten in jeder Aus
wahl und Preislage Jn Erwartung einer gütigen Berückſichtigung zeichnet

Hochachtungsvoll

K Weber FlriſchermeiſterSchmeerſtraße S

h

Zur Annahms von kamen Waehe

m di9 Natur Waſch Anſt net mit Ruſerbleite

Frau Bertha Liehbs Bilenburg
Sauberſte Ausſührung Zilligſte el

S Forstertabak Srat Cigarrens
in 10 Pfund Handtuchbeutel Mild u arom Voll T e

3,90 5 u 9 M portofrei 100 Stück 3 500 rtofte
Cingaretten m Korkmundſt Voll 7 em Fag ff 2 Pf Qual 500 M 6

Kurze Geſundheitspfeife M 1,50 Lange Ahormpfen e M 175

htgefallend ZurücknakHugo Haedke Fisleben nLieferant d Verbandes landwiruſch Burea men Deutſchlands ufw

e Hegrundet II Verdi üb mmer Faſſer e
S L Degener Her Großſiſcherri Cep Swinemünde 99

r Erſte direkte Bezugsquelle für garantiert ertra
rin ſteDe Frosse neu Salzhr S
war tO Fracht u Faß frei g Nachn Vorhereinſd jed Fß pillig rern Faß fff Vollher ertra Qualtit V Fr 16 e z a 6 l

W Eaß do do hochfff Qualit E I ff 111 a zS Faß Ia Ia Holländ od L netter f 10 u 5 uS Alnſr Vollher ſeit Aahren nicht ſo groß u ſo x zu
Peükart n Marinir eine wirkl Delikateſſe h

60 70 Brathr ra 450 ff Sprotten 100 BHüchl je 3
W u bis 350 Fetther extra prima I Faß 13 l a 7T R laß J nicht d prahleriſche Offert irre leiten

Fasken w Vlenatfer Gargorohbe
Verkeih Geschift

von

v Ororreo habefindet ſih jezt Gr W ar
und hält ſich beſtens emBei Frauenkranktz eiten

verſchiede als Senkungen Knickungen Vorfälle iderniere Mig
empfehle ich mich zur naturgemäßen Behandlung ſowie ſpeziell durch

RThure Brandd Mlassage
Robert Schlurick Naturheiltundiger u Badeanſtaltsbefitzer

Aerztlich geprüft in allen äusseren u inneren NMassagen
Sprechfſt 11 vorm 5 nachm Halle a S Hochſtr 17 Tel 2389 Rep

Oeſterreich 500 v Loſe v 1860
Gewinnziehung 2 Uovbr 4,210,000 Kr Bargewinnr

Saupttrefer 600 000 Kr 100000 Kr 50 000 r
e Seine Nieten Jährlich 12 Ziehungen mon Beitrag 10 Mk

5 Mk 3 Mk Proſp Fortung Losgeſ Karlsruhe Bad 28
Jn S Deutſchland geſ erlaubt

S Aeptel Wegen Räumung

fohlen

dener Art gräne uWan

rn

r einer Obſtbanmſchule billigſt
Sag rareeinen 1300 Aepfelhäume er

a Stück 75 Pfg
9000 roke Johannisbeerſträuget

a Stück 12 Pfg

C on molsr
Charlottenſtr 7

haben Sie
ſchon meine Spitzkugeln Honigki

Borsdorfer u a m

r um eS BRiürnen S
Forellen
Caliabaise

Krumkows u Diels Butterbirnen
in Maſſen direkt von der Plantage

G Renneberg
Charlottenſtr 7

Hilfe
aufs Leihamt beſorgt

möchte Sie gern als Kunden haben

Carl Booch
Zeitler Geiſtſtr 53 II 20 Jahre in Halle

g Blutſtock Timerman
Hamburag Fichteſtr 33

2 Z Pfänder diskret Vorſchuß jeder

zeit NMaue Harz 51 J Breiteſtr 1u Markt Roter

mit Schokolade überzogen probiert J
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